
Forstliches Bildungszentrum Laubau (Ruhpolding) 
zu Besuch an der Außenstelle Neunburg v. W. 

 
Zu einem umfassenden fachlichen Austausch kam es am 1. Dezember zwischen der 
Außenstelle Neunburg v. W. mit einer Abordnung des Forstlichen Bildungszentrums 
Laubau/Ruhpolding. Ziel des Treffens war es, Fragen rund um die Ausbildung zum 
Forstwirt, die Unterbringung der Auszubildenden sowie organisatorische Abläufe zu 
erörtern. Angeführt wurde die Delegation vom dortigen Leiter Dr. Sebastian Paar und 
seinem Stellvertreter Bernd Meier. Mit dabei waren auch einige 
Forstwirtschaftsmeister, die die Berufsschule noch aus ihrer eigenen Zeit als 
Auszubildende in Erinnerung hatten. 
Nach der Begrüßung und Vorstellung des Beruflichen Schulzentrums I durch 
Schulleiter Martin Abt und dem gemeinsamen Mittagessen in der Kantine des 
Kreisschülerheimes, führte der Heimleiter, Roman Bauer, die Gäste durch das 
Kreisschülerheim und erläuterte dabei Strukturen, Abläufe und Besonderheiten der 
Einrichtung. Um einen realistischen Eindruck vom Alltag der Auszubildenden am 
Berufsschulstandort zu gewinnen, stand auch eine Besichtigung der Internatszimmer 
für die Forstkollegen auf der Tagesordnung. Mit der Wirtschaftsleiterin Christa Biebl 
konnten sich Dr. Paar und seine Kollegen über organisatorische Fragen der 
Verpflegung der Internatsschüler austauschen. Im weiteren Verlauf wurden schließlich 
zahlreiche Themen rund um den Unterricht an der Berufsschule diskutiert. Dies 
umfasste unter anderem die Organisation der Blockbeschulung, die Bildung von 
Klassen sowie Fragen zur fachlichen Abstimmung zwischen den beteiligten 
Institutionen. Besonders interessiert und auch beeindruckt zeigten sich die Gäste beim 
Blick in zwei Unterrichte in der Schreinerwerkstatt und in den Landmaschinenhallen 
an der Schule. Der Austausch verlief offen, konstruktiv und lösungsorientiert. 
Das Treffen erstreckte sich bis in die Abendstunden und bot allen Beteiligten wertvolle 
Einblicke in die jeweiligen Arbeits- und Rahmenbedingungen. Es trug damit wesentlich 
zur Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Berufsschule und dem Forstlichen 
Bildungszentrum bei. 

 


